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Erfolgreicher Vorſtoß über den Jbrucz
W T B Großes Hauptquartier 31 Auguſt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern ſteigerte ſich die Kampftätigkeit der
Artillerie an der Küſte und zwiſchen Yer und Lys erſt
gegen abend Nachts kam es mehrfach zu Zuſammen
ſtöhßen im Vorfeld unſerer Stellungen eine Anzahl Eng
länder wurde gefangen

Jm Artois entwickelten ſich nördlich von Len s ört
liche Kämpfe die bis zur Dunkelheit andauerten

Ein polniſches Miniſterium
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 31 Auguſt Wie ich erfahre iſt in Warſchau
infolge des Rücktrittes des polniſchen Nationalrates Be
unruhigung entſtanden Die Bevölkerung glaubte feſt
der Zuſtand von vor dem November 1916 ſollte zurück
kehren Die verbündeten Zentralmächte haben ſich ent
ſchloſſen der Beunruhigung ſchleunigſt ein Ende zu
machen Die Beſchlüſſe des Reichstages wonach ein
ſelbſtändiges polniſches Miniſterium er
richtet werden ſoll das die Verwaltung des Königreichs
Polen übernimmt ſollen ſofort in Kraft treten Es iſt
anzunechmen daß mit dem Bekanntwerden dieſer Be
ſchlüſſe die Aufregung in Polen ſich legt und daß mit
der Durchführung einer eigenen ſelbſtändigen polniſchen

Verwaltung eine neue Aera in Polen heraufgeführi
wird Das ſelbſtändige polniſche Miniſterium hat weit
reichende Funktionen Es bekommt ſogar auch die Ober
aufſicht über die 600 000 polniſchen Arbeiter die bei der
Beſetzung Polens nach Deutſchland befördert wurden

Gegen die Teuerung in der 6chweiz

Bern 30 Auguſt Jn der ganzen Schweiz fanden
heute Kundgebungen der organiſierten Arbeiter
gegen die Verteuerung der Lebenshaltung ſtatt Man
demonſtrierte im allgemeinen dadurch daß man für
einen halben Tag die Arbeit niederlegte und in langen
Zügen ſich durch die Straßen bewegte um auf einem
freien Platz zuſammenzutreffen und nach Anhören
mehrerer Reden ſchließlich auseinander zu gehen
Frgendwelche Zwiſchenfälle haben ſich nicht ereignet

Ein Reutraler über den Rückgang des
Frachtraums

Stockholm 30 Auguſt Jn Nya Dagligt Allehanda
behandelt ein Marinefachmann auf Grund genauer Be
rechnungen die Wirkungen des deutſchen Boot
krieges Er kommt zu dem Ergebnis daß der der
Entente zur Verfügung ſtehende Frachtraum von zu
Anfang des Krieges 38 Millionen Tonnen am 1 Jan
muf 13 900 000 Tonnen herabgeſunken ſein werde

Englands ſchlechte Ernte

Amſterdam 29 Auguſt Köln Ztg Aus London
wird gemeldet Der geſtrige Sturm hat großen Scha
den an der Ernte verurſacht Die Dimes bemerkt
noch immer ſei Mäßigkeit im Eſſen geboten und ihr

auf eine der
chlechtaſten Saatzeiten ſeit Menſchengedenken ſei eine

Mißernte gefolgt Der Schade den die ſchweren
Negengüſſe zu Anfang Auguſt verurſacht hätten ſei nicht
wied r gutzumachen Der ſeither im ganzen Lande an

baltende und in Ueberfluß gefallene Regen habe das Ge
wächs niedergedrückt und die eigentliche Erntearbeit er
heblich verſpätet Der geſtrige Tag nun habe das

Uebel ins Ungemeſſene geſteigert ſo daß die Ernte tat
ichlich ſchlecht ſtehe Zum Glück ſo ſchließt der Bericht
eien die Ausſichten in den Vereinigten Staaten und in

Kanada jetzt beſſer

Gegen das Verbot der Regierung
London 31 Auguſt Voſſ Ztg Die in Southamp

n verbotene Konferenz der Südgruppe des engli
hen Arbeiter und Soldatenrates wurde
n Portsmouth abgehalten Etwa 50 Delegierte waren
mweſend Es wurde beſchloſſen gegen alle Hinderniſſe

weitere Bewegung der Organiſation fortzuſetzen und
iamentlich die Agitation in jeder einzelnen Gewerkſchaft

Südweſtlich von Le Chatelet entriſſen Jäger
kompagnien den Franzoſen einen Teil ihres neulichen
Gewinnes zahlreiche Gefangene ſind eingebracht worden

St Quentin lag wieder unter franzöſiſchem Feuer

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Jn der öſtlichen Hälfte des Chemin des Dames

Rückens war die Feuertätigkeit lebhafter

Vor Verdun ging Zerſtörungsfener auf beiden
Maasufern abends wieder in ſtarken Artilleriekampf
über ohne daß es bisher zu neuen Angriffen kam

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Nordweſtlich von Dünaburg ſtießen ruſſiſche Streif

abteilungen unter Feuerſchutz bei Jlluxt vor unſere
Grabenbeſatzung ſchlug den Feind zurück Ebenſo ver
geblich blieben ruſſiſche Unternehmungen am Narocz
See

Bei Skal ſetzten einige unſerer Kompagnien über
den Zbrucz brachen in die ruſſiſchen Linien ein und

unter Berückſichtigung ihrer beſonderen Verhältniſſe
anzuſtreben

Die Stimmung der engliſchen Arbelter
Baſel 31 Auguſt Man drahtet dem allgemeinen

Preſſedienſt aus Rotterdam Aus verſchiedenen zu
verläſſigen Quellen laufen Meldungen ein über die er
regte Stimmung der engliſchen Arbeiterſchaft Jn
Woolwich Bredford uſw fanden Proteſtverſammlungen
der Munitionsarbeiter ſtatt gegen den Beſchluß der Re
gierung den Arbeitervertretern die Päſſe nach Stock
holm zu verweigern Allgemein erwartet man den
Ausſtand der Londoner Hafenarbeiter
Die Haltung der Bergarbeiter von Südwales und
Schottland iſt beunruhigend Ein Teil der Londoner
Transportarbeiter iſt bereits im Ausſtand Die Stim
mung für die Beſchickung der Stockholmer Konferenz
wächſt zuſehends Die päpſtliche Note würde eine
günſtige Antwort finden

ötimmungsmache Cadornas

Lugano 30 Auguſt Frankf Ztg Cadorna ver
breitet durch Barzilais Mund zur Aufmunterung der
italieniſchen Stimmung folgende Erklärung Die
Karſtſchlacht gehöre nach Kühnheit Ausdehnung
Verwicklung und nach den Folgen zu den größten Ope
rationen des Weltkrieges und verſpreche trotz des
zäheſten Widerſtandes einen vollen Erfolg Natürlich
könne die Schlacht nicht gleichmäßig heftig auf der ge
ſamten 60 Kilometer langen Angriffsfront weitergehen
Jhre moraliſche Bedeutung liege darin daß Jtalien
nicht mehr wie in den vergangenen Jahrhunderten einer
der tapferen Maſſe entſprechenden Oberleitung ent
behre Hier werde Jtaliens moraliſche und materielle
Zukunft geſchmiedet und nur ein Renegat könne dieſer
neuen Kraftentfaltung gegenüber gefühllos bleiben

Schluß der Moskauer Konferenz

Haag 30 Auguſt Reuter meldet aus Moskau Die
Reichskonferenz ſchloß mit einer Rede Kerenskis
Er ſagte obgleich verſchiedene Gruppen die vorläufige
Regierung kritiſieren zeitigte die Konferenz doch alles
was man zu einem Vergleich wünſchen kann Die vor
läufige Regierung werde über die Revolution wachen
und keinerlei Gegenrevolution dulden Die ruſſiſche
Regierung bedaure keineswegs daß ſie dieſe Konferenz
einberufen habe denn obgleich ſie wicht zu prakti
ſchen Erfolgen führte ſo war doch für die
ruſſiſchen Bürger die Gelegenheit geboten zu erklären
was ſie auf dem Herzen haben und dies iſt nötig für
den Staat Kerenski wurde beim Verlaſſen der Tri
büne lebhaft bejubelt

Der Zar bekommt kein Wahlrecht

Stockholm 30 Auguſt Der National Kongreß in
Moskau hat ſich wie aus Petersburg gemeldet wird mit
dem künftigen Schickſal des Zaren befaßt und die ge
troffenen Sicherheitsmaßnahmen daß heißt die Ueber
führung der Zarenfamilie nach Tobolſfk gebilligt
Sodann hat der Kongreß mit Stimmenmehrheit be
ſchloſſen die Familie Romanow vom Wahlrecht aus
zuſchließen die Entziehung des Wahlrechtes be
ſchränkt ſich jedoch auf die Zeit in der die innerpoliti
ſchen Verhältniſſe in Rußland noch ungeklärt ſind

Kornilow und Kerensli
Baſel 31 Auguſt B 3Z Nach Petersburger

Meldungen beſtätigen ſich die kürzlich ſtattgefundenen

jetzt ſehr vergnügt

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Ke

renski und Kornilow die ſich zuletzt ſo zuſpitzten daß
Kornilow mit dem Rücktritt drohte Auf der Moskauer
Konferenz wurde der Konflikt dadurch beigelegt daß
Kerenski erklärte nicht mehr in die militäriſchen Be
fugniſſe des Oberkommandierenden hineinzureden
Kornilow erhielt daraufhin weitere agusgedehnte
Voll machten und gleichzeitig die Eigenſchaft eines
Oberkommandierenden der geſamten ruſſiſchen Land
und Seeſtreitkräfte

Die Aufpeitſchung des ruſſiſchen 6oldaten

Karlsruhe 31 Auguſt Daily News
melden aus Petersburg Der Kongreß in Moskau er
ließ einen Aufruf an das Heer der von dem baldigen
ſicheren Endſieg Rußlands und der Alliierten ſpricht
und die Armee zur letzten großen Kraftanuf
wendung die den Sieg und den Abſchluß des Krieges
bringen werde auffordert

Die Beſeitigung der 6oldatenausſchüſſe in
Rußland

Stockholm 31 Auguſt Die Petersburger ozialiſti
ſchen Zeitungen drucken folgenden Brief von der
Fromt ab Der reaktionäre Teil der Offiziere iſt

Jn den Kaſinos und bei den Stäben
findet man nirgends Niedergedrücktheit ſondern nur
freudeſtrahlende und triumphierende Geſichter Endlich
iſt unſere Zeit gekommen unſer Feiertag ſo heißt es
allgemein Die Offiziere ſagen untereinander Jetzt
werden wir wieder luſtig Ohrfeigen austeilen Oeffent

lich wird die Aufhebung der Soldaten Aus
ſchüſſe beſprochen Dabei waren die Armee Aus
ſchüſſe noch das Einzige was die Front zuſammenhielt
Die Ausſchüſſe mußten oft wenig ehrenvolle Aufträge
übernehmen und Uebergriffe bekämpfen Trotzdem
haben ſie viel Gutes geleiſtet Die Lebensmittel Ver
ſorgung wurde durch ſie verbeſſert und die untanglichen
Kommandanten entfernt

Die rückgängig gemachte Amneſtie in Rußland

Stockholm 31 Auguſt B Nachdem die pro
viſoriſche Regierung in Rußland die Todesſtrafe wieder
eingeführt hat drängt Tereſtſchenko auf ausdrücklichen
Befehl Kerenskis daß die feierlich verſprochene Am
neſtie wieder rückgängig gemacht wird Von
nun an dürfen alle politiſchen ruſſiſchen
Emigranten nicht mehr den ruſſiſchen Boden be
treten Dies gilt nicht nur für jene Emigranten die
über Deutſchland kommen ſondern auch für Emigranten
aus den Ententeländern

Hungersnot in Kiew und Finnland
Kopenhagen 30 Auguſt Nationaltidende meldet

aus Stockholm Der Handelsrat von Kiew teilte der
Regierung telegraphiſch mit daß der Lebensmittel
mangel in Kiew jetzt einen drohenden Charakter
angenommen habe Jn einigen Tagen würden alle Vor
räte aufgebraucht ſein

Politiken meldet aus Helſingfors Die bedeuten
den Mengen Brotgetreide die Rußland an Finnland u
liefern verſprochen hat ſind noch immer nicht ein
getroffen Der Senat richtete einen energiſchen Proteſt
nach Petersburg Finnland ſtehe vor einer Hungers

Die Lage in Finnland
Stockholm 31 Auguſt Der finniſche

hat eine neue PRolizei eingeſetzt um die innere Ord

nung erhalten Der Senat

Senat

aufrecht zu

kehrten nach Zerſtörung der Grabenlinien mit Gefange
nen und Beute über den Fluß zurück

Zwiſchen Dnjeſtr und Donau iſt die Lage unverändert
Mazedoniſche Front

Bei großer Hitze hielt die geſteigerte Gefechtstätig
beit an

Am Dobropolje wurden ſerbiſche Abteilungen ſüd
weſtlich des Doiran Sees engliſche Bataillone unter
ſchweren Verluſten abgewieſen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Genevralgouverneur Garantie dafür daß die Aufgabe der

Polizei nicht durch ruſſiſches Militär behindert
werde Sachowitſch teilte mit daß die ruſſiſche Regie
rung Finnland keine eigene Polizei zugeſtehen könne das
ruſſiſche Militär werde ſie daran hindern

Die japaniſche Hilfe

Bern 30 Auguſt Frkf Ztg Unter der Ueber
ſchrift Japan als Rausreißer ſchreibt die ſozial
demokratiſche Berner Tagwacht Veröffentlichungen
in der franzöſiſchen Preſſe ſagen daß man auf franzöſi
ſcher Seite ſtark mit dem militäriſchen Ein greifen
Japans an der ruſſiſchen Front rechnet und
als Preis für dieſe Hilfeleiſtung der Gelben dieſen die
Mandſchurei und Jndochina anbietet Auch im
engliſch amerikaniſchen Lager befaßt man ſich mit dieſer
ſchwer wiegenden Frage Finden doch zurzeit äußerſt
wichtige Beſprechungen in Waſhington zwiſchen einer
japaniſchen Sondermiſſion und der amerikaniſchen
Regierung ſtatt Es iſt nach den vorliegenden Ver
öffentlichungen wahrſcheinlich daß die Entente Unter
händler in Waſhington tatſächlich den Japanern den
von Frankreich vorgeſchlagenen Preis anbieten wollen

Die Mandſchurei iſt chineſiſches Gebiet mit einer
chineſiſch tartariſchen Bevölkerung Jndoching beſteht
aus verſchiedenen von Frankreich unterworfenen Kultur
reichen die beſonders auch ein ſtarkes Nationalempfinden
haben Sollen die Chineſen Mandſchus und Mongolen
der Mandſchurei und die Anamiten und Tonkineſen in
Jndoching an ein weſensfremdes Volk verſchachert
werden wie willenloſes Vieh

Jm Namen der Freiheit für
kämpft

Reue amerikaniſche Milliardenkredite

Bern 30 Auguſt Matin meldet aus Newyork

die die Entente

Das Repräſentantenhaus hat die Erörterung
über die Eröffnung neuer Kredite in Höhe
von 11 Milliarden Dollar begonnen Die
Ausgaben für das Steuerjahr betrugen 48 Milliar
den Dollar einſchließlich 7 Milliarden Vorſchüſſe an die
Alliierten Die Regierung wird vorausſichtlich
einen Geſamtkredit von 21 Milliarden Dollar fordern
Ferner wird der Marineminiſter im Laufe der Woche
einen gaußerordentlichen Kredit von 1750 Millionen
Franken für den ſofortigen Bau einer großen Torpedo
jägerflottille anfordern

Argentiniens Reutralität
Bern 29 Auguſt Der Temps meldet aus Buenos

Aires Ein Manifeſt mit über 100000 Unterſchriften
darunter der des ehemaligen Miniſters Aleſſio Gomez

des emarig ſowie einer GruppeKammerpräſidentenkatholiſcher Deputierter fordert den Präſidenten der

Republik auf die Neutralität Argentiniens aufrecht
zuer halten

Die feindlichen Heeresberichte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 30 Auguſt nach
mittags Kräftige Tätigkeit der beiderſeitigen Artil
lerien in der Gegend von Bray en Laonnois und im Ab
ſchnitt von Craonne Ein Angriff des Feindes auf unſere
kleinen vorgeſchobenen Poſten ſüdlich von Chevreux
ſcheiterten Jn der Champagne gelang uns öſtlich
des Teton ohne Verluſt eine Einzelunternehmung in
deren Verlauf unſere Truppen in die feindlichen Linien
drangen brachten 11 Gefangene und ein Ma
ſchinengewehr ein Zwei deutſche Handſtreiche in der
gleichen Gegend wurden nach lebhaftem Kampf zurück
geſchlagen Beiderſeitige Artillerietätigkeit auf beiden
Ufern der Maas Feindliche Angriffsverſuche nördlich
des Caurières Waldes und auf unſere kleinen Poſten

Wir

nördlich von Vaux les Palameix erlitten einen voll
forderte vom kommenen Fehlſchlag



Das reichſte Eiſenerzlager der Welt
Das reichſte Eiſenerzlager der Welt iſt zurzeit in

deutſcher Hand es iſt das in der Weſthälfte der loth
ringiſchen Stufenlandſchaft belegene nach dem leinen
fransöſiſch lothringiſchen Kreisorte Briey benannte
Der ſchmale zu tſchland gehörende Streifen in dieſer
Hochfläche im Weſten der
unmittelbar mit ihm

erzes das allgemein als Minette
Bau und Bedeutung dieſes

Prof Frech Breslau
Auftrage der

Berliner und Profeſſor Auguſt Pütter herausgegebenen
Naturwiſſenſchaften einem größeren Kreiſe in der

Heimat zugänglich Um etwa 300 Meter erhebt ſich der
höchſte nordöſtliche Teil der Hochfläche von Briey über
die etwa 150 Meter hohe Moſelebene Hier im Nord
oſten greifen die Eiſenerzlager nach Luxemburg hinüber
während Belgien nur mit einigen 100 Hektar an dem

n Die geſamte Fläche der bau
würdigen Erze umfaßt nach Kohlmann 70 80000 Hektar
won kommen 40 50 000 Hektar zwiſchen Longwy und

auf das franzöſiſche Departement
l 28000 Hektar auf DeutſchLothringen 25000 Hektar auf das Großherzogtum

Reichtum teilnimmt

dem Ornetal
Meurthe et Moſelle 27

die Mächtigkeit und der Siſengehalt der Minette der
artig ab daß ſie ſchließlich für
winnung nicht mehr in Frage kommt Nur in der
Gegend von Nancy wird das Erz wieder bauwürdig

Wosu dieſes Erzgebiet gehört läßt ſich nicht an
geben eine natürliche Grenze iſt nicht vorhanden nur
der politiſche Einfluß die Macht vermag die Zugehörig
keit des Grenzlandes Lothringen zu beſtimmen Auch
rein völkiſche Geſichtspunkt
einer Grenzbeſtimmung zurück das bunte Gemenge der
Bevölkerung des Jnduſtriegebietes von Briey iſt vor
wiegend italieniſch gefärbt Die bauwürdigen
hoben eine Mächtigkeit zwiſchen vier und ſechs Meter
die Mächtigkeit von ſechs Meter findet ſich nur im
engeren Bezirke von Briey Die
Minette in dem verhältnismäßig ſpät erſchloſſenen
Briey Bezirk umfaßt 30 000 Hektar Bis in die ſiebziger

19 Jahrhunderts hielt man in Frankreich die
nur nahe dem Ausgehenden für bauwürdig bis

Jahre des
Minette
glückliche Bohrungen in Deutſch Lothringen auch die
Franzoſen eines Beſſeren belehrten Es iſt alſo deut
cher Unternehmungsgeiſt der den Franzoſen den Weg
zu ihren verborgenen Schätzen gewieſen hat Darüber
da Frankreich in ſeinem Departement Meurthe et
Moſelle mehr Erz beſitzt als Deutſch Lothringen beſteht
kein Zweifel Von dem auf fünf Milliarden Tonnen
zu veranſchlagenden Erzvorrat beträgt der franzöſiſche
Anteill zudem iſt die Zuſammenſetzung der fran
zöſiſchon Erze günſtiger nach dem übereinſtimmenden
Urteil der deutſchen und franzöſiſchen Fachleute über
trifft das franzöſiſche Erz mit 40 Prozent Eiſengehalt die
deutſchen Erze um etwa ſechs Prozent Jn Friedens
zeiten vor Verluſt ſeines nördlichen Kohlengebietes ver
fügte Frankreich nicht über genügend Kokskohle um ſein
Eiſenerz zu verhütten und ſo hatten trotz der Ungunſt
der franzöſiſchen Beroneſetzgebung deutſche und belgiſche
Hütten in Frankreich Eigentum erworben Von dem
deutſchen Minettebeſitz in Frankreich kommt die Haupt
menge auf ſüdweſtdeutſche Hüttengeſellſchaften einiges
auf rheiniſch weſtföliſche Unternehmungen ein kleineres
Grubenfeld iſt im Beſitz der Firma Krupp Anderer
Art iſt die Beteiligung franzöſiſcher Eigentümer an den
Erzaruben Deutſch Lokhringens Eigentliche franzöſiſche
Geſellſchaften ſind zwar in Deutſch Lothringen nicht an
geſeſſen aber der Hauptinhaber der großen Firma
de Wendel nebenbei deutſcher Reſerveoffizier iſt beim
Krieosausbruch nach Frankreich deſertiert Jhr dentſcher
Beſitz unterliegt alſo von Rechts wegen der Beſchlag
neyhme Nun umfaſſen die Erzfelder der Firma
de Wendel Co in Hayingen bei Diedenhofen671 Hektar Hie der nahe mit ihr verbundenen Firma
de Wendel Burbach Metz Co 5137 Hektar mit zu
ſammen weit iber einer Milliarde Erzporrat All
dieſer Reichtum liegt in Deutſch Lothringen

Der Sieg über des Müller ärgſten Feind
Der äraſte Feind des Müllers iſt ein Kleinſchmetter

ling die Mehlmotte Sie durchdringt in ihrer
Larvenform die ganzen Mehlvorräte einer Mühle
macht das Mehl für die menſchliche Ernährung un
brauchbar und verdirbt auch die techniſchen Einrich
tungen ja ſie kann durch maſſenhaftes Auftreten ein
bollkommenes Stillegen eines Mühlenbetriebes er
zwingen Die bisherigen Kampfmittel gegen ſie mecha
niſche Reinigung oder Ausräuchern durch Schwefel
dämpfe haben ſich als untauglich erwieſen Jn diefem
Jahre iſt nun ein Mittel gegen den Mehlſchädling er
probt worden das ihn ſicher abtötet und dies iſt unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen des Ernährungsweſens
ein höchſt wichtiger Fortſchritt Die Deutſche Gold und
Silber Scheideanſtalt in Frankfurt a M hat nämlich
den Vorſchlag gemacht die Mehlmotte mit Blau
ſäuredämpfen zu befämpfen dieſes Verfahren
hatte ſie vorher ſchon mit Erfolg gegen die Kleiderlaus
angewandt Die Vorverſuche hat Prof Richard Hey
mons in der Verſuchsanſtalt für Getreideverarbeitung
in Berlin ausgeführt Es handelte ſich zunächſt um die
Frage wie die Blauſäure auf die Motten ſelbſt und auf
ihre verſchiedenen Entwicklungsſtufen einwirkt Es
zeigte ſich daß durch Blauſänre binnen 17 Stunden nicht
nur die WMotten ſelbſt ſondern auch die Eier die Larven
und die Puppen ſicher getötet werden Weiter war zu
unterſuchen ob ſich das Mehl durch die Blauſäure ver
ändert
verſuchen ergab Kaninchen die mit ſolchem mit Blau
ſäure behandelten Mehl gefüttert wurden vertrugen dies
ohne Geſundheitsſtörung Auch auf das Backverfahren
hatte die Blauſäurebhehandlung des Mehls keinen Ein
fluß in der Verſuchsbäckerei der Verſuchsanſtalt für die
Getreideverarbeitung geriet das Gebäck gut auch reines
Roggen und Weizenmehl das 20 Stunden mit Blau
ſäure geräuchert war konnte wie gewöhnliches Mehl
verbacken werden die Verſuche die die Verſuchsanſtalt
für Getreideverarbeitung ausführte zeitigten hier das
gleiche günſtige Ergebnis wie die chemiſchen Unter
ſuchungen die das Tierphyſiologiſche Inſtitut der Kal
Land wirtſchaftlichen Hochſchule ausführte die Blau
ſäure hatte das Mehl in keiner Weiſe verändext

Als auch feſtgeſtellt worden war daß auch Leder und
Metall durch Blauſäure nicht angegriffen werden alſo
die Einrichtungsgegenſtände der Mühlen nicht an
gegriffen werden können ging man daran einen Ver
ſuch unter den Bedingungen der Wirklichkeit im großen
Maßſtabe auszuführen Die wiſſenſchaftliche Bearbei
tung dieſes Verſuches ſibernahm der Münchener Forſcher
Dr Hans Walter Frickhinger was ſich dabei ergeben
hat teilt er jetzt im Prometheus Verlag von Otto
Spamer Leipzig mit Die Schulzſche Kunſtmühle in
Heidingsfeld in Unterfranken erwies ſich als günſtig für
den Verſuch die Wohnränme des Müllers hatten keinen
Zuſammenhang mit dem Mühlengebäude und Türen
und Fenſter konnten ant abgedichtet werden Nachdem
das Blauſäuregas in das verſchloſſene Mühlgebäude
eingeleitet war ließ man es eine ganze Nacht darin
nach 12 Stunden wurde die Mühle wieder geöffnet die
Gaſe zogen alsbald ab und nach etwa einer halben
Stunde konnte das Gebäude ohne Gefahr betreten
werden und war der Blauſäuregeruch kaum noch zu be

Loſel vor allem aber der
n men franzöſiſche

Anteil birgt die ausgedehnten überall mehrere Meter
mächtigen Schichten eines phosphorhalti BrauneiſenDageichne wird

rrößten Eiſenerzlagers hat
ein hervorragender Fachmann der Geheime Bergrat

u der Weſtfront imwartwſchafrtl en Aufklärun MetzGegenſtande eines Vortrages gemacht an dieſe
ſtellung des Gelehrten machen et die von Dr Arnhold

Luxemburg Auf einer von Metz aus ziemlich genau
weſtwärts ziehenden die Grenze querenden Linie nimmt
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Ausdehnung der

Es wurde dabei nicht giftig wie ſich aus Tier

Max Winger FProf Waſſer Nerts
Neue Ritter des Pour le Mérite
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merken Motten und Larven die man gefammelt und
auf ein Fenſterſims gelegt hatte waren abgetötet und
als die verſteckten Winkel der Mühle unterſucht wurden
wo ſich nach den Erfahrungen des Mühlenbeſitzers die
Mehlmotten mit Vorliebe anſiedelten ſtellte ſich heraus
daß die Blauſäuregaſe ſelbſt in die Mehlfördergänge
eingedrungen waren die verſehentlich feſt verſchloſſen
geblieben waren Wo Frickhinger auch immer Motten
geſpinſtklumpen herausnahm überall enthielten ſie nur
tote Tiere Larven und Motten Eier konnte er nicht
finden da ſie wegen ihrer Unſcheinbarkeit im Mehl ſehr
ſchwer zu entdecken ſind der MNühlenbeſiger aber konnte
ihm nach 14 Tagen dann nach vier Wochen und ſchließ
lich auch nach rund zwei Monaten mitteilen daß er ſeit
dem Tage der Ausräucherung in ſeiner Mühle nur noch
tote Motten gefunden habe Wären noch Eier oder
Larven bei der Ausräucherung mit dem Leben davon
gekommen ſo hätten ſie ſich ſeitdem entwickelt und hätten
als fertige Motten entdeckt werden müſſen Der Räuche
rungsverſuch mit Blauſäure iſt alſo als durchſchlagender
Erfolg erwieſen und es iſt zu wünſchen daß der Kampf
gegen die Mehlmotte ſogleich überall nach dieſem Ver
fahren aufgenommen wird damit der Ernteertrag nicht
durch den ſchlimmen Mehlſchädling gekürzt werde

zuckermais ein ſehr empfehlenswertes Gemüſe

Vor noch nicht langer Zeit war bei uns nur wenigen
Feinſchmeckern der amerikaniſche Zuckermais bekannt
der jenſeits des Ozeans Sweat Cern genannt wird und
dort ſchon ſeit langer Zeit für alle Schichten der Be
völkerung ein beliebtes Nahrungsmittel darſtellt
Einige Jahre vor dem Kriege und im Kriege ſelbſt ha
ben ſich verſchiedene Gärtner bemüht dieſe Pflanze
deren Anbau verhältnismäßig leicht iſt bei uns ein
zubürgern es mußte aber weit mehr getan werden um
den Genuß des wohlſchmeckenden bekömmlichen und
nahrhaften Gemüſes bei uns weſteren Kreiſen zugäng
lich zu machen Ausſagaten die im März vorgenommen
werden bringen ſchon Ende Juli Ausſaaten im April
ſchon Ende Auguſt verbrauchsfähige Kolben Auch
ſpäter kann man ſchon ſäen und ſo den ganzen Sommer
hindurch ernten Der Samen kann direkt dem Boden
anvertraut werden nur bei rauherem Frühlingsklima
empfiehlt ſich die Vorkultur in Töpfen Die Zuberei
tung des Zuckermaiſes iſt ſehr einfach Die in den
Blattachſeln des Stammes befindlichen Kolben werden
gebrochen ſobald die Körner nicht mehr wäſſerig und
ſtumpfglaſig ſondern perlmutterglänzend wachſig oder
elfenbeinartig ausſehen Die aus der Hülle gelöſten
Kolben werden in leichtgeſalzenem Waſſer ſieben bis
acht Minuten gekocht Will man den Zuckermais in
weicherem Zuſtande genießen ſo kocht man ihn dement
ſprechend länger etwa 15 20 Minuten Die noch hei
ßen Kolben werden ähnlich wie Spargel gegeſſen Die
Zugabe friſcher zu Sahne geriebener Butter macht auch
dieſes Gemüſe beſonders wohlſchmeckend in der gegen
wärtigen Kriegszeit mit ihrer Butterknappheit ſind
allerdings viele leider nicht der Lage ſich dieſe Zutat zu
leiſten Jn Amerika iſt es ſelbſt dort wo feine Tafel
ſitten vorherrſchen geſtattet die Zuckermaiskolben ein
zeln abzunagen indem man ſie wie bei uns den Stangen
ſpargel mit den Fingern anfaßt Statt die Kolben zu
kochen kann man ſie auch am offenen Feuer röſten bis
die Körper leicht hellbraun angelaufen ſind Eine wei
tere Zubereitungsart iſt die folgende Man kocht zarte
gut gefüllte Zuckermaiskolben aus denen beim Einritzen
Milch herausſpritzt in Salzwaſſer und legt ſie dann
um Bleichen der Körner etwa 3 Minuten in kaltes
daſſer Nachdem man ſie wieder erhitzt hat richtet

man ſie recht heiß an Die Körner können auch von den
Kolben gelöſt und mit Bechamelle oder Tomatenſauce
erhitzt werden Auch mit weichgekochten grünen
oder weißen Bohnen gemiſcht ſchmecken die Zuckermais
körner ganz vorzüglich Man kann die unreifen Zucker
maiskolben auch in der bekannten Weiſe wie anderes
Gemüſe in Eſſig einmachen

e

Wir glauben unſeren Leſern heute ein ganz beſonders
intereſſantes Bild vorzeigen zu können Wenn auch unſer
großer Feldmarſchall Hindenburg im BVilde bereits vielfach
veröffentlicht worden iſt ſo hat man kaum noch neuere Bilder

Kriegsallerlei
Selbſtmord auf Abſtimmung

Von einem echt amerikaniſchen Stückchen weiß
ein Stockholmer Blatt zu erzählen Vor einiger Zeit
fanden die Einwohner der kleinen Stadt Orangeburg
im Staate Süd Karoling die Häuſermauern mit auf
fälligen Anſchlägen deckt auf denen in Rieſenlettern
ſtand Selbſtmord Vortrag des Dr Thomſon Jn
kleinerer Schrift folgte dann die Aufklärung Dr Thom
ſon verſprach zunächſt die traurige Geſchichte ſeines
Lebens zu erzählen dann den Selbſtmord vom religiöſen
und vom philoſophiſchen Standpunkte zu würdigen und
ſchließlich das ſicherſte Mittel mitzuteilen das die
Wiſſenſchaft für verzweiſelte Menſchen herausgefunden
habe Aber ganz zum Schluß kam erſt das wichtigſte
die Zuſchauer ſollten nämlich ſelber darüber abſtimmen
ob nach Würdigung aller Umſtände Dr Thomſon be
rechtigt ſei ſich das Leben zu nehmen oder nichtt die Mehrheit dafür ſo werde er ſich mit einem
Revolver erſchießen den die angeſehene Waffenhandlung
von Soundſo in San Francisco geliefert habe ſelbſt
verſtändlich werde der Selbſtmord angeſichts der Zu
ſchauer erfolgen Daß der Reingewinn des Vortrages
zur Ausſteuer von fünf Waiſen mädchen beſtimmt ſei
wurde als Abſchluß mitgeteilt Der Vortragsabend kam
heran der Saal war ausverkauft Dr Thomſon in
Frack und weißer Binde beſtieg das Rednerpult und er
klärte zunächſt einige Muſikvorträge ſollten die Zu
hörer in die rechte Stimmung verſetzen Während dies
geſchah ſetzte er ſich in einen bequemen Stuhl und
wurde von Blicken förmlich verſchlungen dann ging
er wieder aufs Rednerpult nahm ein paar Schluck
Waſſer und begann Ladies and Gentlemen Sein
Lebenslauf den er ſehr ausführlich ſchilderte war in
der Tat recht betrüblich und beſtand eigentlich aus
lauter Unglücksfällen ſein Vermögen hatte er bei einem
Schiffbruch eingebüßt dreimal war er verheiratet ge
weſen die erſte Frau ertrank die zweite kam bei
einem Hausbrand um die dritte ging mit einem n
durch und nahm ſeinen geſamten Beſitz einſchließlich
der Kleiderkoffer mit ſich Nun ſtellte er die Frage
Selbſtmord oder nicht redete ein wenig darüber hin
und her und erklärte dann jetzt ſolle die Abſtimmung
erfolgen Hierauf legte er einen Revolver auf den Tiſch
ſtellte eine Wahlurne daneben und verteilte ſchwarze
und weiße Kugeln unter die Zuhörer Unter atemloſer
Spannung erfolgte die Abſtimmung die offen erfolgte
Zuerſt fielen lauter ſchwarze Kugeln in die Urne und
man hörte ein Seufzen im Saale Es folgte eine weiße
dann kamen wieder ein paar ſchwarze hierauf folgte
aber eine Reihe weißer und man vernahm ein erlöſtes
Aufatmen Endlich hatte jeder ſeine Kugel abgegeben
es wurde gezählt Dr Thomſon rief die Zahlen laut
in den Saal er war bei 324 ſchwarzen und 324 weißen
angelangt und eine einzige Kugel war noch in der Urne

er hebt ſie hoch ſie iſt ſchwarz Dr Thomſon
ladet gemächlich den Revolver ſetzt ihn ernſt an die
Stirn und ſagt laut und deutlich eins zwei
da ruft eine Frauenſtimme Halt Es ſind ja noch zwei
Kugeln drin Tatſächlich liegen zwei Kugeln noch in
der Urne es ſind weiße Dr Thomſon läßt den
Revolver wieder ſinken Da tönt wieder eine Stimme
Schwindler Die Kugeln haben Sie ſelbſt in

die Urne eingeſchmuggelt ich habe es geſehen Der
Sprecher packt Dr Thomſon am Aermel und in
dieſem Augenblick rollen ein paar Dutzend weißeKugeln auf den Boden Ein I ubeſareibllgrer Aufruhr

erfolgt Wir ſind betrogen Lyncht ihn hört man
rufen Dr Thomſon ſchießt kaltblütig ſeinen Revolver
in die Zuſchauerſchaft dreht das Licht aus verſchwindet
durch eine Hintertür und ward nicht mehr geſehen Die
Tageskaſſe auch nicht

Operetteneinnahmen der Stadt Leipzig

Anläſſig der unmlämgſt beſchloſſenen Verpachtung
des ſtädtiſchen Neuen Operetten Theaters macht
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Feld marſchall von Hindenburg mit ſeinem Sohn hinter ihm und ſeinem Schwieger
ſohn vor ihm

Mann der ſo Großes geleiſtet hat und eine ſo ſchwere Ver
antwortung trägt wenig Zeit findet mit ſeinen Familien
angehörigen zuſammen zu ſein Der Zufall hat es nnn ge
wollt daß ein Bild aufgenommen wurde das den Feld

geſehen die den Feldmarſchall mit ſeinen Familienangehörigen marſchall mit ſeinem Sohn und Schwiegerſohn zeigt
zeigen denn es läßt ſich ohne weiteres denken daß dieſer r zdJ
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Cru edas Leipziger Tageblatt einige intereſſante
Angaben über die Einnahme dieſer Biühne Sie
bezifferten ſich 1913 auf 512 985 Mark 1914 auf 353 5
Mark 1915 auf 425 759 Mark und 1916 auf 566 433 Mk
Die Einnahmen ſind alſo nach dem Rückgang zu Krieg
beginn der auch noch Anfang 1915 anhielt ſo ſtark ge
ſtiegen daß ſie die des letzten Friedensjahres beträcht
lich im vergangenen Jahre überſchritten haben doch ſind
auch die Ausgaben ſtark geſtiegen Jm laufenden Jahre
hat ſich dieſe günſtige Entwicklung fortgeſetzt denn in den
erſten vier Monaten erbrachten das Neue Theater
118 047 Mark gegen 109 800 Mark im Jahre 1916 und
gegen 80 656 Mark im Jahre 1915 das Alte Dheater
74 085 Mark gegen 91 186 Mark bezw 72 072 Mark und
das Operettentheater 231 318 Mark gegen 192 564 Mark
bezw 169 004 Mawk Dabei iſt das Ergebnis ſehr un
günſtig beeinflußt worden durch die Kohlennot in
Februar und März d J Die weiteren Ausſichten ſind
alſo als ſehr günſtig zu beurteilen

Amundſens Polarſchiff

Vor kurzem iſt die Maud das Fahrzeug
mit dem Amundſen ſeine Forſchungsreiſe zum
Nordpol unternehmen wird in Chriſtiania ein
getroffen und ein Fachblatt Skibsbygning teilt bei
dieſer Gelegenheit viele Einzelheiten über ihren Bau
mit Die Maud ein dreimaſtiger Gaffelſchuner iſt
nach dieſer Quelle 120 Fuß lang und 40 Fuß breit alſo
ſo plump gebaut wie es r die Fahrt im Eismeer nötig
iſt Kiel Spanten und Kielſchwein ſind aus Eichenhol,
andere Teile aus Pitchpine wieder andere aus beſtem
Fichtenholz Selbſtverſtändlich iſt das an ſich ſehr ſtarke
Fahrzeug durch eine beſondere Eishaut geſchützt Was
die Formen des Schiffskörpers angeht ſo ſind ſie ſo ge
wählt daß der Rumpf auch dem ſtärkſten Eisdruck ſicher
widerſtehen kann vom Steven an nach hinten ſind die
Querſchnitte annähernd halbkreisföymig Die Ver
einigung der Holzteile miteinander iſt dürch Holz und
Eiſenbolzen vorgenommen Was das Jnnere anlangt
ſo ſind beſonders die Petroleumstanks hervörzuheben die
am Grunde des Schiffsinnern liegen und etwa 100 2
faſſen können Die Maud iſt nämlich mit einem Vo
lindermotor von 240 Pferdekräften ausgeſtattet der ihr
eine Geſchwindigkeit von 7 Meilen verleihen ſoll Die
Schraube iſt ſo eingerichtet daß ſie ins Schiffsinnere
eingezogen werden kann falls ſie durch Eis r
iſt Auf dem Oberdeck iſt ein hausartiger Aufbau und
an deſſen vorderer Kante iſt eine Brücke angebracht

Die internierten polniſchen Legionäre
Die Warſchauer Zeitung Glos berichtet daß unter

den in Szcezypiorno internierten Legionären die ber
nünftigeren Elemente h gewinnen Sie ſehen
ein daß ſie einer gewiſſenloſen Agitation zim Opfer
gefallen ſind Wie nach demſelben Blatte Mitteilungen
von maßgebender Seite beſagen werden einer nachträg
lichen Eidesableiſtung keine Schwierigkeiten entgegen
geſtellt werden Es heißt daß die Milttärbehörden
bereit ſind diejenigen die den Eid geleiſtet haben den
einzelnen Abteilungen wieder zuzuteilen

Kriegshumor
Man ſchreibt dem Ulk Bei der Aufnahme neust Re

kruten frage ich einen Mann Was ſind Sie Bank
kaſſierer Bei was für einer Bank waren Sie tätig

Bei einer Vorſchußbank Jch frage nun weiter
k v oder g und erhalte zur Antwort G m b
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